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Wirtschaftspädagogik

Bachelor of Arts

WIRTSCHAFTSPÄDAGOGIK (B. A.)
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WIRTSCHAFTSPÄDAGOGIK (B. A.) WIRTSCHAFTSPÄDAGOGIK (B. A.)WIRTSCHAFTSPÄDAGOGIK (B. A.)

Wirtschaftspädagogik darüber hinaus auch kommunikative 
Fähigkeiten und Teamfähigkeit. 

STUDIENABLAUF
Das Grundgerüst des Studiengangs bilden wirtschaftspä-
dagogische, betriebs- und volkswirtschaftliche Pflicht­
module sowie ein erziehungswissenschaftliches Modul. 
Zusätzlich sind im Wahlpflichtbereich Wirtschaftswissen­
schaften und Recht weitere Module zu belegen.

Bei Wahl der Studienrichtung I (wirtschaftswissenschaft­
liche Ausrichtung) absolvieren die Studierenden weitere 
Module aus dem Katalog des Wahlpflichtbereichs. Für die 
Studienrichtung II (berufsschulische Ausrichtung) ist hinge­
gen ein allgemeinbildendes Fach aus dem nachfolgenden 
Angebot zu wählen: Chemie, Deutsch, Englisch, Franzö­
sisch, Informatik, Mathematik, Philosophie, Physik, Religi­
on, Sozialkunde, Spanisch und Sport.

Des Weiteren absolvieren die Studierenden zwischen 
dem 4. und 5. Semester ein begleitetes Orientierungsprak­
tikum im Bereich der beruflichen Bildung.

TÄTIGKEITSFELDER 
Mögliche Tätigkeitsfelder für Absolventen des Bache­
lor-Studiengangs Wirtschaftspädagogik sind das Bil­
dungs- und Personalmanagement in Unternehmen sowie 
Bildungseinrichtungen, die Bildungsadministration in Ver­
bänden, Kammern (bspw. der IHK) oder öffentlichen Ein­
richtungen (bspw. Universitäten), die Berufs- und Arbeits­
beratung oder Tätigkeiten in der Berufsbildungspolitik und 
Bildungsberatung.

Zudem ermöglicht der Bachelor-Studiengang Wirt­
schaftspädagogik in Kombination mit einem anschließen­
den Master-Studium die Aufnahme einer Tätigkeit als Lehrer 
an einer beruflichen Schule. 

GEGENSTAND UND ZIEL 
Die Wirtschaftspädagogik verbindet Erkenntnisse aus dem 
Bereich der Pädagogik mit wirtschaftswissenschaftlichen 
Inhalten. Im Bachelor-Studium erwerben die Studierenden 
grundlegende Kenntnisse, Fähigkeiten und Methoden, die sie 
auf Tätigkeiten in außerschulischen Bildungseinrichtungen, 
beruflichen Schulen oder Wirtschaftsunternehmen vorbe­
reiten, in denen sie bspw. als Lehrer an beruflichen Schulen 
arbeiten oder für die Weiterbildung und Förderung von Mitar­
beitern eines Unternehmens verantwortlich sind. Dafür erwer­
ben sie je nach gewählter Studienrichtung neben fachlichen 
Kompetenzen auf dem Gebiet der Pädagogik und der Wirt­
schaftswissenschaften auch ein vertieftes Fachwissen in ei­
nem zu wählenden Studienfach und erarbeiten sich so die für 
ihr späteres Beschäftigungsfeld notwendigen Qualifikationen.

Die Studierenden entscheiden sich während des Studiums 
für eine wirtschaftswissenschaftliche oder eine berufsschu­
lische Studienrichtung. Mit beiden Studienrichtungen kann 
nach Abschluss eines wirtschaftspädagogischen Master-
Studienganges eine Tätigkeit als Lehrer an einer beruflichen 
Schule aufgenommen werden, wobei die berufsschulische 
Studienrichtung aufgrund der vermittelten Fachkenntnisse 
in einem allgemeinbildenden Unterrichtsfach vorrangig auf 
diese Berufsperspektive abzielt. Durch das Belegen von 
Wahlpflichtmodulen ist in der wirtschaftswissenschaftlichen 
Studienrichtung eine gründungspädagogische Profilierung 
möglich, die Studierende auf die Aufnahme einer selbststän­
digen beruflichen Tätigkeit oder eine Unternehmensgründung 
vorbereitet.

EIGNUNG UND VORAUSSETZUNGEN
Studienanfänger sollten ein generelles Interesse an pädago­
gischen und wirtschaftswissenschaftlichen Fragestellungen 
mitbringen. Allerdings verlangt der Bachelor-Studiengang 

ABSCHLUSS
•	 Bachelor of Arts (B. A.)

STUDIENFORM
•	 grundständig (mit erstem berufsqualifizierenden Abschluss)
•	 Ein-Fach-Bachelor (nicht kombinierbar)

REGELSTUDIENZEIT
•	 6 Semester

STUDIENBEGINN
•	 immer zum Wintersemester (01. 10.)

STUDIENFELDER
•	 Wirtschafts- / Sozial- / Rechtswissenschaften

FORMALE VORAUSSETZUNGEN
•	 Hochschulzugangsberechtigung (z. B. Abitur)
•	 Deutschkenntnisse auf dem Niveau C1 des GER (für Nicht­

muttersprachler)
 
WEITERFÜHRENDE STUDIENMÖGLICHKEITEN 
AN DER UNIVERSITÄT ROSTOCK
•	 Master of Arts (M. A.) Wirtschaftspädagogik


